
Ich bin die einzige in meiner Familie, die ein Einkommen 
hat. Ich habe vier Kinder, die alle studieren. Mein Ehemann 
arbeitet zu Hause und meine älteste Schwester ist Haus-
frau. Die METI-Schule hat einen starken Einfluß auf mein 
berufliches und privates Leben. METI hat mir beigebracht,  
eigenständige Entscheidungen zu treffen, diese umzu-
setzen und weiterzuführen. Meine vier Kinder sind alle in 
METI zur Schule gegangen und entwickeln sich mit viel  
Erfolg weiter. Meine älteste Tochter Preety studiert gerade 
am Nursing College in Tangail. Meine zweite Tochter stu-
diert in Dinajpur am Bulia College. Mein Sohn macht gerade 
seinen Schulabschluß und meine jüngste Tochter ist in der  
10. Klasse im staatlichen College. 

Ich arbeite seit 14 Jahren in METI und bin sehr dankbar, 
dass ich hier arbeiten kann. Paul Tigga hat mich einmal als 
METI-Mutter und meine Familie als METI-Familie bezeich-
net, da meine gesamte Familie in METI eingebunden ist. Ich 
wünsche mir von Herzen und bete, dass Dipshikha sich im-
mer weiter entwickelt, um den Fortschritt in unserem Land 
und unserer Nation voranzutreiben.

Liebe Freunde & Unterstützer von METI,

2011 war ein Jahr mit großen Verände-
rungen für METI. Prodip Tigga hat nach 
elf Jahren seine Stelle als Schulleiter 
aufgegeben, um sich beruflich neu zu 
orientieren. Es war nicht einfach, einen  
neuen Schulleiter zu finden. Nach län-
gerer Suche hat Dipshikha mit Rashedul 
Islam einen ausgezeichneten und sehr 
motivierten Kandidaten gefunden. Seit 
Dezember 2011 ist er nun Leiter der 
METI-Schule. Wir freuen uns sehr, ihn 
begrüßen zu dürfen! 

Wir bedanken uns herzlich bei Prodip  
Tigga, für seinen langjährigen, leiden-
schaftlichen Einsatz bei METI und wün-
schen ihm für seine neue Arbeitsstelle 
und sein Masterstudium (Master of De-
velopment Studies) alles erdenklich Gute.

2011 mußten wir auch Abschied neh-
men von Paul Tigga, dem Gründer und 
Direktor von Dipshikha und Gründer 
von METI. Seine Vision wird in uns allen 
und in METI weiter leben.

Auch nach dem Schulleiterwechsel 
und dem Tod von Paul Tigga, wird die 
Schule mit derselben Zielsetzung und 
Konzeption weitergeführt. 

Mit besten Grüßen und Wünschen
Anna Heringer & Margaret Warzecha

METI-Team, Partnerschaft Shanti – Bangladesch e.V.

Neue Schulleitung:

Mein Name ist Rashedul Islam (Rashed) und ich bin in 
Bangladesch geboren. Ich wohne mit meinen Eltern in 
Dinajpur und bin nicht verheiratet. Mein Vater ist bereits 
in Rente – er war im öffentlichen Dienst tätig. Meine Mut-
ter ist Hausfrau. Ich habe noch eine Schwester und drei 
Brüder. Meinen Master of Science in Geophysik habe ich 
2007 an der Kongju National University in Südkorea abge-
schlossen und war dort auch als Forschungsassistent tä-
tig. 2003 habe ich den vierjährigen Bachelor of Science in 
Geologie und Bergbau an der Universität in Dhaka, Ban-
gladesch absolviert. Meinen Doktor (Ph. D.) in Geophysik 
an der University of Western Ontario (Kanada) konnte ich  
leider aufgrund von Kürzungen der Forschungsgelder nicht 
beenden. Ich spreche fünf Sprachen: Englisch, Bengalisch,  
Arabisch, Urdu und ein wenig Koreanisch.

Nach sechs Jahren Arbeitserfahrung als Zweitlehrer und 
Forschungsassistent in Bangladesch, Südkorea und Kanada 
arbeite ich jetzt als Leiter des METI und DESI Projektes in 
Rudrapur. Ich arbeite sehr gerne in METI und freue mich 
auf eine gute Zusammenarbeit mit Dipshikha!

Ihr Rashed Islam
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Wenn ihr mehr über das Leben, die Kleidung, den Schul-
unterricht oder die Sprache in Bangladesch wissen wollt, 
könnt ihr euch die „Lernkiste für Lehrer und Schüler“ aus-
leihen. Den Kontakt findet ihr unter www.shanti.de.

Das Ziel von METI ist eine persönlichkeitsfördernde 
und wissenschaftliche Bildung, die unsere Kinder zu 
selbständigen und erfolgreichen Mitgliedern der Gesell-
schaft macht. METI bemüht sich um eine gute Erziehung 
und Bildung. Ich habe die gleichen Ziele! Wir sollten viel  
lesen und uns mit vielen unterschiedlichen Menschen un-
terhalten. So können wir uns selbst kennenlernen. Nur wer 
sich selbst kennt, kann andere unterrichten. Unterrichten 
ist ein einzigartiger Beruf! 

Als METI-Lehrer zu arbeiten erfüllt mir meinen Traum, mit 
Kindern zu arbeiten. Die Kinder haben so viele interessante 
Fragen – das macht mir beim Unterrichten Spaß, und ich 
selbst lerne auch dabei. Für uns Lehrer ist die Schule ein gu-
ter Ort: wenn wir Probleme oder Fragen haben, stoßen wir 
immer auf offene Ohren. Dafür schätze ich Dipshikha sehr.

Ich halte den Lehrerberuf für einen sehr ehrenwerten Be-
ruf. Das Bildungssystem in METI unterscheidet sich stark 
von anderen. Gute Bildung kann die Zukunft der Gesell-
schaft verändern.

Um Kreativität zu fördern, braucht es Schulen, in denen 
neben den Standardfächern auch die Kreativität durch Me-
ditation, Arbeiten mit Ton, Malen und kreatives Schreiben 
etc. gefördert werden. Wir Lehrer können zusammen mit 
den Schülern in METI lernen und ich bin sehr dankbar, dass 
ich hier arbeiten kann.

Die METI-Lehrer stellen sich vor:

Ich kam zusammen mit meinem Bruder nach Dinajpur, um 
dort zu leben und zu studieren. Ich bin der jüngste Sohn un-
serer Familie. Mein Heimatdorf heißt Koikuri und gehört zu 
Birganj (Dinajpur). Meine Mutter starb am 25. August 2010 
und mein betagter Vater lebt jetzt zusammen mit meinem  
ältesten Bruder in unserem Dorf. Nach dem Abschluß meines  
Bachelor of Science in Wirtschaft habe ich bei Caritas in  
Bildungs- und Kreditprogrammen gearbeitet.

Am 8. Januar 2002 habe ich begonnen, als Lehrer bei 
METI zu arbeiten. Ich bin verheiratet und auch meine Frau 
hat ein paar Jahre an der METI-Schule gearbeitet. Zur Zeit 
arbeitet sie als Grundschullehrerin in der Saint Philips 
High School und mein Sohn geht in die zweite Klasse. Mo-
mentan wohne ich mit fünf Familienmitgliedern auf unse-
rem eigenen Stück Land in Dinjapur. Ich habe schon länger 
als Lehrer gearbeitet, bevor ich bei METI angefangen habe. 
Ich bin mit meinem Lehrergehalt für den Lebensunterhalt 
meiner Familie und die Studiengebühren meiner Frau auf-
gekommen. Seit damals bin ich mit Begeisterung Lehrer! 

Ich schauspielere gerne, schreibe Stücke und führe auch 
Regie. Ich habe bereits mehrere Bühnenstücke geschrie-
ben, die auch aufgeführt wurden. Ich habe auch schon 
ein TV-Drama geschrieben, das bald im Fernsehen laufen 
wird. In METI arbeite ich mit den Schülern beständig an 
neuen Stücken und habe noch viel mit ihnen vor! Es gibt 
so viele Möglichkeiten, von METI zu lernen und ich möchte 
Dipshikha dafür danken.

Rathindra Nath Roy

Wenn ich über METI erzähle, fällt mir ein Ratschlag ein, 
den mir Paul Tigga ans Herz gelegt hat: Ein Vogel versucht, 
an dem Ort an dem er lebt, nur zu überleben. Der Mensch 
im Gegensatz dazu gestaltet sich seine Umgebung. Ich 
versuche mein Bestes, meine Umgebung zu gestalten und 
METI gibt mir die Möglichkeit es umzusetzen.

Shefaly Toppo

Golapi Rani Sharma  

Kalpana Rani Roy

Nikhil Chandra Roy

Khairul Islam 
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Hi! Ich bin Poritosh und ein ehemaliger METI-Schüler. 
Jetzt studiere ich an der Haji Mohammad Danesh Science 
and Technology University Telekommunikation und Elek-
troingenieurwesen.

Die METI-Schule ist für mich wie eine zweite Mutter und 
hat mir beigebracht, wie man sein Leben verändern kann. 
Die METI-Lehrer haben mir dabei geholfen. Die Schule hat 
mich zu einem besseren Schüler gemacht und hat mir bei-
gebracht, wie man sich gut verhält. Ich würde gerne Paul 
Tigga zitieren, der mir Folgendes mit auf den Weg gegeben 
hat: „Poritosh, merke dir, es gibt nichts unter dieser Sonne, 
was du nicht erreichen kannst. Und du hast die Kraft dazu!“ 
Ich gebe mein Bestes. Alles was ich mit auf den Weg bekom-
men habe, kommt von METI. Ich wollte schon immer ein 
Ingenieur werden und jetzt studiere ich es tatsächlich! Ich 
denke METI ist die beste Schule in unserem Land.

Poritosh Devsharma
Diploma Engineering (Civil)

Dinajpur Polytechnic Institute

Blick in ein Klassenzimmer

Schüler bei Tonarbeiten

METI ist eine Ausnahmeschule. Ich empfinde großen Respekt, 
Liebe und Dankbarkeit.

Ich werde METI nie vergessen. Ich wünsche mir, dass mir 
das Gelernte auch in der Zukunft weiterhelfen wird.

Subash Roy
Diploma Engineering (Civil)

Dinajpur Polytechnic Institute

METI-Lehrerin Shefaly 

METI-Lehrer Rathindra

Dipshikha hat mir viel für die Zukunft mitgegeben!

Dibakor Roy
Diploma Engineering (Civil)

Dinajpur Polytechnic Institute

Hallo, ich bin Supriya und war Schülerin in der METI-Schule. 
Ich habe die freundschaftliche Beziehung zwischen Schüler 
und Lehrer in METI sehr genossen! 

Supriya Devsharma
Government Woman College, Dinajpur

Bonosri Devsharma
Government Woman College, Dinajpur

METI-Schüler gehen zum Unterricht


